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Die Ritterburg 
� In der Regel klein, beengt und kalt; 
� Kaum Möglichkeit zum Feiern und Turnierveranstalten; 
� Sehr niedrige Anzahl ständiger Burgbesatzung;  
� Familienname nach dem entsprechenden Burgnamen;  
� Wappenführung.  

Probleme in der Stadt 
� Wasserversorgung;  
� Abfallbeseitigung;  
� Umweltverschmutzung.  

Handwerker 
� Zusammengefasst in Zünfte;  
� Werkstätten und Handwerkstuben auf Familienbasis;  
� Keine scharfe Grenze zwischen Zeiten der Arbeit (14 Stunden) und der Ruhe; 
� Häuser: aus Fachwerk oder Backstein, mit einem Stroh- oder Ziegeldach;  
� Essen: Brot, Mus, Schmalz, Hülsenfrüchte, Kohl, Bier und Wein; Speck, Wurst, Fleisch und 

Fisch, Eier, Milch und Käse, frisches Obst und Gemüse. 

Bauernleben 
� Hütten aus Lehm und Holz, wenig über die Erde emporragend und mit Stroh gedeckt; 
� Essen: Brot, Haferbrei oder gekochtes Gemüse; Wasser und Molken;  
� Mit einem Schwert umgürtet; 
� Dreifelderwirtschaft;  
� Gemeinde und Dorfgericht;  
� Gemeinsames Essen und Trinken;  
� Rituale, die den Erfolg herbeibringen sollen.  

Kleidung 
� Bodenlanger enger Leibrock am Oberkörper und Armen; 
� Bei Frauen: Brustschlitz und „auswechselbare Ärmel“;  
� Mantel und Reisemantel; 
� Gerader Unterhemd aus Leinen;  
� Bei Männer: die „Brouch“; Bei Frauen: Halbstrümpfe;  
� Schnabelschuhe; später: „Kuhmäuler“;  
� Haarbedeckung bei verheirateten Frauen verpflichtet; 
� Billige graue oder billig blau gefärbte, rindslederne Schuhe, ein nicht zu langer Rock, Hüte 

und Kappen (kein Birett) für Bauern vorgeschrieben; 
� Verbot von Pelzwerk, Samt, Seide und teurem Schmuck für Handwerker.  

Verwendete Literatur 
� Jelicz, Antonina: Das Alte Krakau. Alltagsleben vom 13. bis zum 15. Jahrhundert. Leipzig: 

Koehler & Amelang, 1981.  
� Kühnel, Harry (Hg.): Alltag im Spätmittelalter. Augsburg: Weltbild, 2003. 
� Meckseper, Cord/Elisabeth Schraut (Hg.): Mentalität und Alltag im Spätmittelalter. Göttingen: 

Vandenhoeck, 1985.  


